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Tätigkeitsberichte Bezirk Offenburg Spieljahr 2018-2019 
 

Für das Spieljahr 2018-2019 waren 124 Vereine im Bezirk Offenburg gemeldet, davon nah-
men 118 Vereine am Spielbetrieb teil. Ein Verein nahm am Spielbetrieb im WFV teil 
.  
Vor dem Start der Saison hatte sich der BFA die Zielsetzungen gesetzt die Kommunikation mit 
unseren Vereinen weiter intensiv fortzusetzen. Dies wurde in mit großem Aufwand betrieben. 
So fanden weitere Vereinsdialoge, Vorstandtreffs, Ehrungen in den Vereinen, Fair-Play-
Ehrungen, Meisterehrungen direkt vor Ort bei den Vereinen. Die Resonanz der Vereine dafür 
war erfreulich hoch. Und man wird dies mit weiteren Themen mit Sicherheit fortführen.  
 
Der Spielbetrieb selbst stand für die Vereine, SR, Sportgericht sowie den Staffelleitern vor 
Großen Heraus Forderungen. So hatten wir bereits vor Beginn der Saison auf den SR Mangel 
drauf hingewiesen, und auch mit einem Rundschreiben alle Vereine gebeten das Fair-Play 
gegen über dem SR umzusetzen. Doch leider kam das nicht überall an. So hatten wir anfangs 
Oktober mehre Vergehen gegen über dem SR, sowie Spielabbrüche zu verzeichnen. Es war 
dann auch aus Mangel an SR, nicht mehr möglich alle Staffeln mit SR zu besetzen. So wur-
den dann 2 Kreisligen B Staffeln, 1 Frauenstaffel, sowie eine Junioren Staffel nicht mehr mit 
SR besetzt. 
 
Eine sehr bedenkliche Sache sind die Spielverzichte, bzw. das Nichtantreten. So hatten wir im 
letzten Jahr die Zahl 53 Spielverzichte, diese wurde in dieser Saison nochmals übertroffen, 
und zwar gab es 73 Spielverzichte. Das diese Zahl alarmierend ist, muss auch dem letzten in 
den Vereinen einleuchten. 
 
Das Rothaus – Bezirkspokal Finale, das dieses Jahr in Niederschopfheim stattfand, war ein 
Hervorragendes Event. Über 2500 Zuschauer verfolgten das geschehen. Ein Riesen Dank 
nochmals an den SV Niederschopfheim. 
 
Unsere Sportrichter hatten leider wieder viel zu viel Arbeit. (Bericht liegt bei) 
 
Im Frauenbereich verlief der Spielbetrieb relativ rührig ab. Aber es ist ein deutlicher Mann-
schaftsrückzug zuerkennen. 
 
Im Juniorenbereich gilt nach wie vor die Sorge der hohen Anzahl der Spielverlegungen, Spiel-
verzichte. Hier muss schnellst möglich mit den Vereinen zusammen ein Weg gefunden wer-
den, um zu einem geregelten Spielbetrieb zu gelangen. 
 
Der BFA möchte sich bei allen Vereinen mit ihren verantwortlichen Vorständen für die sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken. Ist man sich auch nicht immer derselben Meinung (was auch 
so gut ist) so finden wir letztlich doch einen gemeinsamen weg in unserem Ehrenamt. Vielen 
Dank 
 
Ein großer Dank geht auch an alle Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter der Geschäftsstelle für die 
großartige und angenehme Zusammenarbeit und Unterstützung.  
Ein besonderer Dank geht an alle Ehrenamtlichen Mitarbeiter des BFA, BJA und BSA für die 
sehr gute Zusammenarbeit im Jahr 2018/19. Vielen Dank  
 
Heinz Schwab Bezirksvorsitzender 
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Statistik der Klasseneinteilung der Vereine 

 
Oberliga B-W         1 
Verbandsliga        4 
Landesliga 1        7 
Bezirksliga       16 
Kreisligen A Nord / Süd    29 
Kreisligen B 1 – 4     54 
Vereine gesamt   111 

 
Statistik Herrenmannschaften 
Oberliga B-W        1 
Verbandsliga         4 
Landesliga        7 
Bezirksliga                 18 
Kreisligen A Nord / Süd               32 
Kreisligen B 1 – 8   104 
Kreisligen C 1 – 4     58 
Mannschaften Herren Gesamt 224 

 
Statistik Frauenmannschaften  
Erste Bundesliga       1 
Oberliga        1 
Verbandsliga        0 
Landesliga 1        5 
Bezirksliga       10 
Kreisligen A                  5 
9 er und Kleinfeld Staffel     12 
Mannschaften Frauen gesamt   34 
 
Spiele im Bezirk Herren 
 
Bezirksliga angesetzt   240 
Spielausfälle Wetter       0 
Verlegungen                   7 
Spielverzicht/Nichtantreten      0 
Ausgetragen gesamt   240 
 
Kreisligen A 
Nord und Süd angesetzt    480 
Spielausfälle Wetter             0 
Verlegungen                   11 
Spielverzicht / Nichtantreten         2 
Spielwiederholungen , Abbruch, Urteil     0 
Ausgetragen gesamt      478 
 
Kreisligen B 1 – 8  angesetzt  1478 
Spielausfälle Wetter                     1 
Verlegungen            45 
Spielverzicht/Nichtantreten        33 
Spielwiederholungen, Abbruch, Urteil       3 
Ausgetragen gesamt     1445 

 
 
Meister und Staffelsieger Herren 

Kreisligen C 1 – 4 angesetzt       678 
Spielausfälle Wetter           0 
Verlegungen          31 
Spielverzichte/Nichtantreten        29 
Spielabbrüche           2 
Spielwiederholungen/Urteil          0 
Ausgetragen gesamt      649 
 
Aufstiegs- Abstiegsspiele         10 
Freundschaftsspiele                        .     660 
Turnierspiele Herren                1392 
Futsal Bezirksmeisterschaft          0 
Bezirkspokal Senioren            8 
Bezirkspokal Herren              95 
Gesamtspiele Herren ausgetr.        4977 
 
Spiele Frauen 
Bezirksliga angesetzt        90 
Spielausfälle Wetter           0 
Verlegungen           11 
Nichtantreten/ Verzicht          4 
Spielabbrüche           0 
Neuansetzungen/ Urteile          0 
Ausgetragen gesamt        86 
 
Kreisligen A                      60 
Spielausfälle Wetter                       0 
Verlegungen               7 
Nichtantreten/ Verzicht          4 
Spielabbrüche           0 
Neuansetzungen Urteile            0 
Ausgetragen gesamt        56 
 
Kleinfeld u. 9er Feld      102 
Spielausfälle Wetter           0 
Verlegungen            11 
Nichtantreten/Spielverzicht                  3 
Spielabbrüche           0 
Neuansetzungen/ Urteile            0 
Ausgetragen gesamt          99 
 
Aufstiegsspiele           0 
Bezirkspokal Groß/Kleinfeld        25 
Futsalturnier             
Eurodistrikt                  
Freundschaftsspiele                               19 
Gesamtspiele Frauen       296 
 
Meister und Staffelsieger Frauen 
Bezirksmeister Spvgg Kehl Sundheim 
Bezirksmeister Futsal Spvgg Kehl Sundheim 
Bezirkspokalsieger Spvgg Kehl Sundheim 
Kreisliga A  SG Kirnbach/ Schil/Hornb. 
KL 9er Feld SG Gengenb/Zell/Fischerb. 
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Bezirksmeister  SV Oberwolfach 
Bezirkspokalsieger SV Oberschopfheim 
Kreisliga A Nord  SF Ichenheim 
Kreisliga A Süd  SV Rust 
Kreisliga B 1  FV Bodersweier 
Kreisliga B 2  Offenburger FV 2 
Kreisliga B 3  SG Dörlinbach/Schweigh. 
Kreisliga B 4  SV Oberweier 
Kreisliga B 6  SC Offenburg 2 
Kreisliga B 7  SV Fautenbach 2 
Kreisliga B 8  SV Rust 2 
Kreisliga C 1  FV Bodersweier 2 
Kreisliga C 2  FV Ata Spor Offenburg 2 
Kreisliga C 3  SV Ortenberg 2 
Kreisliga C 4  SV Kippenheim 2 

 

Kleinfeld Staffel SG 
Ichenh./Niederschopfh.2 
 
 
 
Spiele Gesamt   
Herren   4977 
Frauen     296 
Gesamt   5273 

 

 
Tätigkeitsberichte Bezirk Offenburg Spieljahr 2018- 2019 

 
"Rothaus Bezirkspokal Offenburg " Saison 2018/19 
 
Teilnehmende Mannschaften insgesamt: 95 (- 1) 
Bezirksliga       16 (+ 1) 
Kreisliga A      29 (+ 5) 
Kreisliga B      50 (- 7) 
 
Aus dem Bezirk Offenburg habe sich folgende Vereine für den Südbadischen 
Vereinspokal 2019/20 qualifiziert: 
 
Endspiel Teilnehmer: Pokalsieger , SV Oberschopfheim (Bezirksliga), SV Oberharmersbach 
(Bezirksliga)  
Halbfinalist:  SV Appenweier (Kreisliga B), SG Dörlinbach/Schweighausen (Kreisliga B)  
 
Der BFA-Offenburg bedankt sich hiermit nochmals bei den drei "Premium-Sponsoren" 
"Rothaus", "Sparkassen in der Ortenau" und  "Peterstaler Mineralquellen", Ebenso beim SBFV 
für die Unterstützung zum Highlight des Pokalsiegers Karten zum Pokalendspiel zu besorgen, 
auch bei Rolf Gramer „ NIKE „ für die großzügige Ballspenden. Für die tolle Unterstützung 
dieses Fußball-Highlights der Ortenau. Aber auch bei den ca. 2560 Zuschauern, die sich  
sportlich und fair verhalten haben. 
 
BFA Aktion „Fußballer helfen Fußballer“ die soziale Aktion im Rahmen des Pokalendspieles 
bei der die teilnehmenden Vereine sich verpflichten 50 Cent des Gesamteintrittes zu Spenden, 
sei hier ein großer Dank auszusprechen. So konnten in diesem Jahr an Peter Blessing (ex SR 
Einteiler Junioren)  865 € übergeben werden.  
Ein großes Lob sprach BV Heinz Schwab auch dem SV Niederschopfheim und seinem Helfer-
Team aus, 
das dafür sorgte, dass sich alle Besucher wirklich wohl fühlten und sich der SV Niederschopf-
heim somit als perfekter Gastgeber präsentierte.  
 
Reiner Lehmann 
Spielleiter 
"Rothaus-Bezirkspokal OG" 
 
Bericht des Turniersachbearbeiters 
 
Für das Spieljahr 2018/19  wurden im Zeitraum 01.07.2018 bis 31.05.2019 insgesamt 60 Tur-
niere genehmigt, 
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was einen Rückgang um 6 Turniere gegenüber der Saison 17/18 bedeutet. 
Laut den eingereichten Turnierplänen wurden dabei 1020 Spiele durchgeführt (- 225 Spiele). 
Es ergibt sich folgender Überblick: 
 
Großfeldturniere   21 (- 1) 
Kleinfeldturniere         14 (- 5) 
Hallenturniere             25 (+/- 0) 
 
Aktivmannschaften        28 (+ 1) 
AH-Mannschaften          26 (- 6) 
Frauenmannschaften         4  (+/- 0) 
Betriebssportmannsch.      2 (- 1) 
 
Reiner Lehmann 
Turniersachbearbeiter 
 
Bericht  Frauenbeauftragte 
 
Am 05.01.2019 fand in Nonnenweier das Eurodistrict Futsal- Turnier 
der Juniorinnen + Frauen statt. Insgesamt waren 12 Mannschaften am Start. 
Die Mannschaften spielten ein tolles Futsalturnier, dabei waren  6 Mannschaften vom Bezirk 
Offenburg und 6 Mannschaften vom Elsaß ( Frankreich ). 
Einen besonderen Dank geht an den Ausrichter  FC Nonnenweier. 
 
Bericht über das Futsal- Turnier der Frauen 2019 im Bezirk Offenburg 
 
Am Sonntag 13.01.2019 wurde in der Sporthalle in Friesenheim die Bezirks-Futsal-
Hallenmeisterschaft der Frauen ausgetragen. Es nahmen 5 Mannschaften teil. Sieger wurde 
die Spvgg Kehl- Sundheim und somit Futsal-Hallenbezirksmeister, im Bezirk Offenburg. Die 
Siegermannschaft fuhr zur Endrunde der Südbadischen Futsalmeisterschaft, die fand am 
17.02.2019 in Radolfzell im Bezirk Bodensee statt. Das Futsal-Turnier  wurde vom SC 
Friesenheim gut organisiert. Einen Dank geht auch an die Schiedsrichter. 
Die Siegerehrung führte Staffelleiterin Sabine Müller und Bezirksvorsitzender Heinz Schwab  
durch. 
 
Bezirkspokal der Frauen  2018/2019  im Bezirk Offenburg 
 
Zum elften Mal  wurde der Bezirkspokal der Frauen am Ostermontag vor den Herren 
ausgetragen. Es nahmen  17 Mannschaften teil. Im Endspiel standen sich zwei 
Bezirksligamannschaften  gegenüber. Die Spvgg Kehl- Sundheim stand zum dritten Mal 
hintereinander im Endspiel: 
SG Ödsbach/Zusenhofen /Oberkirch  --- Spvgg Kehl- Sundheim 
Die Spvgg Kehl- Sundheim gewann das Spiel mit 5:2 Toren verdient in einem sehr guten 
Spiel, das von beiden Mannschaften geführt wurde. Das Spiel wurde geleitet vom 
Schiedsrichter Boris Rexter, ihm standen zur Seite Adrian Bohnert ,Stefan Bloss . 
Einen Dank geht an den SV Niederschopfheim für die gute Organisation rund ums Finale. 
Dank auch an die Sponsoren, die die Frauenmannschaft  unterstützt haben: AOK , 11 
Teamsport, Fussball Soccerpark 
 
Sabine Müller 
Pokalspielleiterin 

Freizeit- und Breitensport 

Der Begriff Freizeit- bzw. Breitensport hört sich erst mal nicht besonders spannend an. 
Gemeint sind jedoch all jene Sportarten, die der Fitness, Gesundheit und vor allem dem Spaß 
dienen. Im Gegensatz zum Leistungssport muss man nicht täglich trainieren und bestreitet 
auch keine Wettkämpfe. 
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Die meisten Menschen betreiben gerne Sport als Ausgleich zum stressigen Tagesablauf. Beim 
Sport können sich alle Altersgruppen - Kinder, Mütter, Väter und Senioren - entspannen. Im 
Allgemeinen versteht man unter Breitensport jeden Sport, der nicht wettkampfmäßig betrieben 
wird und der vor allem dem Spaß dient. 

Wir im Bezirk Offenburg versuchen hier über den SBFV dies so gut wie möglich euch nah zu 
bringen, in dem gewisse Angebote bereit stehen die der Südbadische Fußballverband 
unterstützt. 

Mit bedauern mussten wir leider auch dieses Jahr feststellen, dass unser Angebote nicht 
wirklich genutzt werden. 

Fangen wir mit dem Familiensporttag an, der schon Jahrzehnte von den Vereinen mit Freude 
angenommen wurde und immer einen tollen Tag für die ganze Familie bereitete. Auch da 
mussten wir nun der Wahrheit ins Auge sehen, da keine Bewerbungen im letzten Jahr 
eingegangen sind. 

Somit wurde erst einmal beschlossen das Ganze zu überdenken und mit einem Neuen 
Konzept 2020 durchstarten zu können. 

Kommen wir nun zu den Aktiven im Bereich Futsal der auch hier vor einigen Jahren rege 
Anteilnahme hatte, nun leider feststellen mussten das auch in diesem Bereich starker 
Rückgang ist, so enorm das man es nicht ausrichten konnte in den letzten zwei Jahren . Die 
Teilnahme war einfach zu gering für den Veranstalter SV Gengenbach in zusammen Arbeit mit 
dem SBFV. 

So auch hier hat man sich nun Gedanken gemacht im Neuen Jahr gemeinsam mit den 
Aktiven Frauen sowie die Herren miteinander eine Meisterschaft auszurichten. Termin 
wird bald möglich festgelegt. 

Zum Wettbewerb Bezirkspokal Ü 35 Großfeld konnte wie im Vorjahr der SF Ichenheim seinen 
Titel 2018 verteidigen. Zur aktuellen Situation im Bezirkspokal Ü35 nahmen sechs 
Mannschaften teil, SF Ichenheim , SV Oberharmersbach , SV Berghaupten , SG Zusenhofen / 
Nesselried,  SG Zell/Unterharmersbach sowie der FV Altenheim. 

Derzeitiger Stand, stehen nun die Halbfinale fest mit der SG Zusenhofen/Nessellr.-FV 
Altenheim, SG Zell/Unterhar.-SV Oberharmersbach 

Auch hier ist die Teilnahme der letzten Jahre spürbar rückgängig. 

Es muss jeder daran arbeiten das der Weg auch wieder nach oben geht. 

Freizeit u. Breitensport 

Pockrandt Achim 

 
Jahresbericht des Ehrenamtsbeauftragten  
 
DFB-Ehrenamtspreis 2018 
Insgesamt Zehn Vereinsmitglieder wurden aus dem Fußballbezirk Offenburg für ihr persönli-
ches ehrenamtliches Engagement in ihren Vereinen mit der Urkunde zum DFB Ehrenamts-
preis 2018 ausgezeichnet. Bezirkssieger wurde Peter Buchholz vom FC Wolfach. 
 
Ein Dankeschön-Wochenende zu dem der Südbadische Fußballverband 24.-25.11.2018  nach 
Lenzkirch-Saig in das Sporthotel „Haus Sonnhalde“ eingeladen hatte war fünf Teilnehmern 
geboten hiervon verbrachten mit Partner oder Begleitperson – Patrick Lerch (SV Nußbach), 
Franz Lehmann (SV Neumühl), Frank di Patre (FV Auenheim), Jochen Welle (SV Oberkirch), 
2 weitere Personen nahmen aus persönlichen Gründen nicht teil. 
 
Als weiteres wurde im Laufe des Jahres und darüber hinaus bei verschiedenen Veranstaltun-
gen oder bei ihrem Verein Sascha Zerrer (VFR  Zusenhofen) Christian Bächle (SV Bad Peter-
stal), Thomas Kreyer (SC Hofstetten). Jovanovic Radivoje (FV Offenburg), Manuel Lovrec ( FV 
Bodersweier), die Ehrung ausgesprochen 

http://www.paradisi.de/Fitness_und_Sport/Sonstige_Sportarten/Sportliche_Betaetigung/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Familie/Kinder/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Familie/Eltern/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Familie/Eltern/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Familie/Eltern/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Gesellschaft/Senioren/
http://www.paradisi.de/Wellness/Entspannung/Entspannen/
http://www.paradisi.de/Fitness_und_Sport/Sonstige_Sportarten/Freizeit-_und_Breitensport/
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In der DFB Aktion Junges Ehrenamt „ Fußballhelden gesucht“ die 2018 zum vierten Male 
durchgeführt wurde und im Besondere ehrenamtliche Jugendtrainer oder leiter (m/w) im Alter 
zwischen 16 und 30 Jahren angesprochen waren gingen eine ganze Reihe von Bewerbungen 
ein. Die Entscheidung war schwer zu treffen, denn nur eine Person konnte je Bezirk den Preis 
gewinnen. Letztendlich konnte sich in diesem Wettbewerb Gabriel Duregger (SV Zunszweier) 
aufgrund seiner  herausragenden  Leistungen gegenüber vier weiteren Bewerbern bei der 
Auswahl durchsetzen. Als Belohnung für die Auszeichnung ist eine fünftägige „Fußballbil-
dungsreise“ mit dem DFB Partner KOMM MIT nach Spanien im  Monat Mai 2019 durchgeführt 
worden bei  dieser der Gabriel  Duregger teilnahm.  
 
Ehrenamtsbeauftragte im Verein 
Von regem Wechsel der Ehrenamtsbeauftragten in den Vereinen ist erneut zu berichten. Allein 
über dreißig Umbesetzungen wurden auf Anregung meiner Person im Laufe des Jahres von 
den 128 im Bezirk Offenburg am Spielbetrieb teilnehmenden Vereinen gemeldet. Die Dunkel-
ziffer dürfte jedoch wie in all den Vorjahren höher ausfallen, denn vielfach wird gar nicht be-
achtet beim Ausscheiden eines VEAB eine neue Person zu melden und wenn ein Wechsel 
vorkam dieser stattfand. 
 
Bezüglich Treffpunkt Ehrenamt. Seit 2005 wurden acht dieser Zusammenkünfte durchgeführt 
2017 fand die letzte dieser Veranstaltungen aus verschiedenen Gründen in unserem Bezirk 
keine weitere Zusammenkunft statt. 
 
Als weiteres habe ich beschlossen nach all meiner langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
über 60 Jahre hinweg im  Bezirk und Verband krankheits- und altersbedingt mit Ablauf des 
Spieljahrs 2018/2019 ein  Ende zu setzen wobei man sich innerhalb des Bezirksausschusses 
und der Vereine im Bezirk Gedanken gemacht haben oder machen sollte einen geeigneten 
Nachfolger für den Posten des Ehrenamtsbeauftragten im Fußballbezirk Offenburg zu finden. 
Über all die Jahre hinweg stand ich gerne in einer Funktion im Ehrenamt und habe dieses mit 
Freude ausgeübt. Mein Dank sei auch ausgesprochen für die stets gute  Zusammenarbeit und 
Tätigkeit der Vereinsehrenamtsbeauftragten. 
Ein Dank sei abschließend  auch gezollt für die stets gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
des Verbands – Bezirks und der Vereinen. Nicht vergessen möchte ich danke zu sagen an all 
unsere Lebenspartner denn ohne ihre Toleranz und Unterstützung wären auch meine Funkti-
onsausübungen nicht möglich  ewesen.  
 
Hermann Baumann, 
Ehrenamtsbeauftragter im Bezirk 
 
Tätigkeitsbericht Integrationsbeauftragter Bezirk Offenburg 
 
Mit dem Projekt 2:0 für ein Willkommen sollten Vereine unterstützt werden die eine 
weitergehende gesellschaftliche Integration von Flüchtlingen fortführen. Leider müssen wir 
sagen, dass diese Aktion nicht den großen Zuspruch erhalten hat. Der Informationsfluss aus 
dem Verband war sehr mager, so dass diese Aktion bei uns im Bezirk keinen großen Zuspruch 
erhalten hat. Auch muss man erwähnen das allgemein im Verband die Integrationstätigkeiten 
etwas schleppend vorangeht. Mit der neuen Verbandsführung erwarten wir eine Auffrischung. 
So gab es eine Veranstaltung des DFB das von und mit den Landesverbänden in Frankfurt am 
10.05.2019 durchgeführt wurde. Unter dem Motto „Integration im Dialog“ wurden mit anderen 
Landesverbänden neue Vorschläge und Verbesserungen ausgetauscht. Cacau war seitens 
des DFB dabei und eine Kommission wird diesen Dialogforum ausarbeiten. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Vereinsfunktionären und Mitarbeitern im 
Ehrenamt für Ihr Engagement für diese Sache Integration für Flüchtlinge bedanken.  
Bei der  DFB-Stiftung Egidius Braun, 53773 Hennef können die Förderanträge gestellt werden. 
Nähere Informationen: www.egidius-braun.de oder www.sbfv.de/fluechtlinge. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ahmet Sisman   

http://www.egidius-braun.de/
http://www.sbfv.de/fluechtlinge
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Bericht Saison 2018/19 Senioren Bezirk II – Stichtag 03.06.2019 
Liebe Sportfreunde,  
für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Verständnis für unsere Entschei-
dungen möchten wir uns bei den Vereinen und deren ehrenamtlichem Mitarbeitern recht herz-
lich bedanken. Unser ausdrücklicher Dank geht auch an die Sportrichterkollegen des Junio-
renspielbetriebes, Martin Finkenzeller und Jochen Matt, sowie an die Mitglieder der Spruch-
kammer des Bezirkes Offenburg, Manfred Hug (Biberach), Norbert Panter (Durbach), Horst 
Zentner (Ebersweier), Karl Räpple (Ebersweier), Uwe Großholz (Zunsweier) und Fritz Wend-
ling. Fritz Wendling verlässt jedoch die Spruchkammer und übernimmt den „Posten“ des Eh-
renamtsbeauftragten im Fußballbezirk Offenburg. Nachfolger für Fritz Wendling wird Gerhard 
Schundelmeier vom SV Oberschopfheim als Vereinsvertreter.  
Die Urteilszahlen sind in der vergangenen Saison erfreulicherweise zurückgegangen. Dies 
liegt insbesondere darin begründet, dass sich die formellen Strafsachen wie das Passverge-
hen oder die Mängel beim Ausfüllen des Onlinebogens erheblich reduziert haben. Ein sehr 
leichter Rückgang war auch bei den Verfehlungen gegen die Schiedsrichter und im Tatbe-
stand der Tätlichkeiten zu verzeichnen. Wir mussten aber in der abgelaufenen Saison auch 
wieder einige Urteile mit hohen Spielsperren und Geldstrafen verhängen. Hier hat sich leider 
nicht viel zum Besseren gewendet.  
Statistik Stand 03.06.2019:                                                   
1. Urteile                 545 
2. Geldstrafen             14910,- 
3. Verfahrenskosten           5.329,- 
4. Gesamtspielsperren (in Monaten)                       228,5 
Bleibt trotz der Abnahme der Urteile die Hoffnung, dass die Vorkommnisse auf und neben den 
Spielfeldern in der kommenden Saison noch weiter zurückgehen und dadurch alle ehrenamtli-
chen Mitarbeiter der Vereine und des BFA Offenburg in ihrer Arbeit entlastet werden. 
Am Geschäftsverteilungsplan des Sportgerichts Offenburg ändert sich auch in der Saison 
2019/20 nichts. 
Vorsitzender des Sportgerichts, Karsten Rendler, bearbeitet die Staffeln und Reservestaffeln 
der Bezirksliga, der Kreisliga A, den Pokalspielbetrieb, den Frauen-, Freundschafts- und Tur-
nierbetrieb in der Halle und im Freien. 
Vorsitzender des Juniorensportgerichts Martin Finkenzeller bearbeitet den Spielbetrieb der 
Kreisligen B 1 – B4 mit den Reservestaffeln. 
Wir wünschen allen Vereinen für die kommende Saison alles Gute und viel Erfolg. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Karsten Rendler  
(Vorsitzender des Bezirkssportgerichts Offenburg) 
 

Abschlussbericht Saison 2018/19 Sportgericht Junioren ‐ Bezirk Offenburg 
 
Liebe Kolleginnen, Kollegen und Sportfreunde, 
 
für die geleistete Arbeit, das entgegengebrachte Vertrauen und die Akzeptanz unserer Ent-
scheidungen möchten wir uns bei den Vereinen und ihren ehrenamtlich tätigen Mitgliedern 
bedanken. Gleiches gilt auch für die Mitstreiter im Bezirksjugendausschuss und die Kollegen 
der Spruchkammer. Ein besonderer Dank gebührt unsererseits dem Vorsitzenden des 
Sportgerichts, Karsten Rendler. In nüchternen Zahlen sieht die Bilanz des Juniorensportge-
richts wie folgt aus: 
Urteile aktuell: 320 
Sperren in Monaten: 74,50 
Geldstrafen: 9020,00 Euro 
Verfahrenskosten: 2810,00 Euro 
Es ist somit ein sichtbarer Rückgang der Urteilszahlen gegenüber der vorherigen 
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Spielrunde zu verzeichnen, begründet ist diese Minderung durch die Reduzierung der Pass-
vergehen. Erfreulicherweise war auch ein Rückgang im Bereich der Tätlichkeiten zu vermel-
den. Es bleibt zu hoffen, dass sich dieser Trend für das anstehende Spieljahr fortsetzt. 
Großes Sorgenkind bzgl. der Strafsachen war der Hallenspielbetrieb. Die verbalen und auch 
körperlichen Verfehlungen müssen stellenweise als beispiellos bezeichnet werden. Seitens 
des Jugendsportgerichts wird hier die weitere Entwicklung genau beobachtet, es ist nicht hin-
nehmbar, dass der Hallenspielbetrieb von einigen wenigen als „rechtsfreier Raum“ betrachtet 
wird. Auch in der kommenden Spielrunde 2019/20 wird der Geschäftsverteilungsplan identisch 
zum Vorjahr bleiben. Martin Finkenzeller bearbeitet die Bezirksligen der A‐, B‐, C‐ und D‐
Junioren, den Pokalwettbewerb, den Turnierspielbetrieb in Halle und im Freien sowie 
den Freundschaftspielbetrieb. Jochen Matt zeichnet für alle anderen Leistungs‐ und Alters-
klassen verantwortlich. 
 
Martin Finkenzeller 
Vorsitzender des Bezirks-Juniorenportgerichts Offenburg 
 
 
Bericht des Jugendausschusses zum Spieljahr 2018/2019 

Christian Hermann, Bezirksjugendwart 
 

Zuerst möchte ich mich, auch im Namen aller Mitarbeiter des BJA, bei den Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern, mit ihren Ehrenamtlichen Helfern in den Vereinen, recht herzlich für ihre 
geleistete Arbeit, die sicher nicht immer einfach war, bedanken. 
Der nachfolgende Bericht gibt ihnen einen Einblick über die Aktivitäten im Junioren- und Junio-
rinnenbereich 

Verbandsrunde 

Zusammensetzung der Juniorenmannschaften im Spieljahr 2018/2019 
Anzahl der Junioren/Juniorinnenmannschaften insgesamt. 
 
 A B C D E F Mä-B Mä-C Mä-D 
Bundesliga          
Oberliga  1     1   
Verbandsliga 1 1 2       
Landesliga 5 4 4       
Bezirksliga 13 14 12 10   5 1  
Kreisliga 22 19 26 28      
Kreisklasse  12 13 39      
Kleinfeld   8 12 122 129 6 7 6 

Gesamt 41 51 65 89 122 129 12 8 6 
 
Rundenende 523 (542 – 2017/18) 
 
In diesem Spieljahr müssen wir einen weiteren Rückgang, der Mannschaftszahlen, verzeich-
nen. Auch gab es wieder viele Mannschaftsrückziehungen. 
 
An dieser Stelle möchte ich Spieleinteiler Dirk Schiller meinen recht herzlichen Dank, für seine 
Arbeit, aussprechen. Bei so vielen Jugendspielen ist die Spieleinteilung mit Sicherheit nicht 
einfach. Allen Schiedsrichtern/Schiedsrichterinnen möchte ich Dank sagen, für die nicht immer 
leichte Aufgabe, Jugendspiele zu leiten. Leider macht sich bei ihm der Schiedsrichtermangel 
bemerkbar. So konnte er einige Spiele nicht mit Verbandsschiedsrichtern besetzen. Hier gilt 
mein Appell an alle Vereine nach geeigneten Personen zu Suchen und diese zum Schieds-
richter-Lehrgang anzumelden. Denn ohne Schiedsrichter geht es nicht. 
 
Erfreulicherweise sind die Strafsachen zurückgegangen. Die Sportrichter Martin Finkenzeller 
und Jochen Matt hatten trotzdem wieder einiges an Arbeit. Für ihre, nicht immer leichte Auf-
gabe, gilt ein besonderer Dank.  
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Beim „Sparkassen in der Ortenau“ Bezirkspokal, der Junioren, konnte ein neuer Zuschauerre-
kord erreicht werden. Mit 1056 zahlenden Zuschauern wurde zum ersten male die 1000er 
Marke überschritten. Bei den Teilnehmern, der Finalspiele, gab es auch einige Überraschun-
gen. Von den 8 Endspielteilnehmern waren nur zwei Bezirksligisten dabei, alle anderen Mann-
schaften spielen in der Kreisliga. Hier zeigt sich wieder einmal das der Pokal seine eigenen 
Gesetze hat.  
 
Die Kooperation mit dem Eurodistrikt CUS Strasbourg konnte weiter fortgeführt werden. Mit 
den F-Junioren werden wieder zwei Spielnachmittage gespielt. Im Bereich des Bezirks Offen-
burg wurde am 19.06. auf dem Gelände der FV Bodersweier ein Spieltag durchgeführt. Auf 
Seiten der CUS Strasbourg wurde am 01.Juni, in Ostwald gespielt. Von Seiten des Bezirks 
Offenburg nahmen der FV Bodersweier und der SV Diersheim. Leider konnte ich nur diese 
zwei Mannschaften melden, da sonst niemand bereit war, an diesem Spieltag, teilzunehmen. 
Es wäre schön, wenn sich noch mehr Mannschaften anmelden würden. Es waren immer sehr 
interessante Turniere, bei denen auch Kontakte zwischen Deutschen und Französischen Ver-
einen geknüpft wurden. 
 
Christian Hermann 
Bezirkspokalspielleiter 
 
Im Spieljahr 2018/2019 haben bei den A-Junioren 30 Mannschaften, B-Junioren 36 Mann-
schaften, C-Junioren 37 Mannschaften, D-Junioren 52 Mannschaften, B-Juniorinnen 11 
Mannschaften, C-Juniorinnen 8 Mannschaften und bei den D-Juniorinnen 5 Mannschaften 
teilgenommen. 
Am 30.05.2019 fanden die Pokalendspiele in Griesheim und Weier statt. Die Juniorinnen spiel-
ten in Griesheim vor 180 Zuschauer ihre Endspiele. Bei den Junioren in Weier waren 1056 
Zuschauer anwesend. Beiden Ausrichtenden Vereinen meinen herzlichen Dank für die gute 
Organisation. 
 
A-Junioren 
Finale 
SG Haslach – SG Stadelhofen  2:0  
Am Verbandpokal nehmen teil: 
SG Oppenau, SG Stadelhofen, SG Haslach, SG Reichenbach/G. 
 
B-Junioren 
Finale 
SG Steinach – SG Ohlsbach   4:2 
Am Verbandspokal nehmen teil: 
SV Oberkirch, SG Steinach, SG Ohlsbach, FV Sulz 

C-Junioren 

Finale 
SG Kirnbach – SG Acher-Rench   1:2 n.V. 
Am Verbandspokal nehmen teil: 
SG Tiergarten-Haslach, SG Acher-Rench, SG Zunsweier, SG Kirnbach 

D-Junioren 

Finale 
FV Dinglingen – SG Elgersweier   0:1 

B-Juniorinnen 

Finale  

SG Friesenheim – SG Gengenbach   8:0 
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C-Juniorinnen 

Finale 
SC Sand – SG Hofstetten   2:0 
 
D-Juniorinnen 
Finale 
SC Sand - SC Lahr    9:0 
 
Auch in diesem Spieljahr konnte der Bezirkspokal ohne größere Vorkommnisse zu Ende ge-
bracht werden. Hier gilt mein besonderer Dank den Vereinen und dem SR-Einteilern Dirk 
Schiller. 
Den Teilnehmern, die in der kommenden Runde, am Verbandspokal teilnehmen wünsche ich 
viel Erfolg in diesem Interessanten Wettbewerb. 
Zum Schluss noch ein Dank an die Sponsoren des Bezirkspokals, den Sparkassen in der Or-
tenau, Peterstaler Mineralquellen und Sport Textildruck Niederschopfheim. 
 
Christian Hermann 
Pokalspielleiter 
 
Ehrungen der Meister und Staffelsieger 

 
Die B-Junioren konnten am letzten Spieltag, in der Oberliga, den Klassenerhalt sichern und 
ein weiteres Jahr in der Oberliga spielen. Die A-Junioren des Kehler FV mussten sich leider im 
Relegationsspiel, um einen weiteren Aufsteiger in die Verbandsliga, geschlagen geben und 
spielen somit weiterhin in der Landesliga. Bei den B-Junioren steigt der Offenburger FV 2, als 
Landesliga Vizemeister, in die Verbandsliga auf. Die SG Elgersweier muss in die Relegation 
um den Verbleib in der Landesliga. Bei den C-Junioren bestreitet der Kehler FV ein Relegati-
onsspiel um einen weiteren Aufsteiger in die Verbandsliga. Allen Mannschaften viel Erfolg in 
der Relegation. 
 
Bezirksmeister 
A-Junioren  SG Haslach  
B-Junioren  SG Zusenhofen 
C-Junioren  SG Zunsweier 
D-Junioren  Offenburger FV 
B-Juniorinnen  SC Hofstetten 
C-Juniorinnen  SG Hofstetten 
D-Juniorinnen  SC Sand 2 
 
Staffelsieger 
 
A-Junioren Kreisliga 1          

SG Durbachtal 
 Kleinfeld 10 FC Fischerbach 2 

 Kreisliga 2 SG Welschensteinach  Kleinfeld 10 SV Hausach 2 
     Kleinfeld 11 SC Lahr 
B-Junioren Kreisliga 1 

SG Ohlsbach 
 Kleinfeld 12 SC Lahr 3 

 Kreisliga 2 SG Steinach  Kleinfeld 12 SG Heiligenzell 2 
 

Kreisklasse 
1 

SV Linx  Kleinfeld 13 SG Kappel 

 
 

  Kleinfeld 14 SG Kappel 2 

C-Junioren Kreisliga 1 SG Acher-Rench  Kleinfeld 14 FV Sulz 2 
 Kreisliga 2 FV Ettenheim  Frühjahr 1 VfR Willstätt 
 Kreisklasse SG Südlichste Ortenau  Frühjahr 2 SV Schw. Bad Peterstal 
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1 
 Kleinfeld 1 FV Sulz 2  Frühjahr 3 SG Lautenbach 
    Frühjahr 3 SV Freistett 
D-Junioren Kreisliga 1 SG Rheinau  Frühjahr 4 SV Schapbach 
 Kreisliga 2 SV Hausach  Frühjahr 5 SC Hofstetten 
 Kreisliga 3 SG Elgersweier  Frühjahr 6 SG Schmieheim 
 Kreisklasse 

1 
SV Oberkirch 2  Frühjahr 7 SV Linx 

 Kreisklasse 
2 

SG Elgersweier 2  Frühjahr 8 SG Waltersweier 2 

 Kreisklasse 
3 

SV Mühlenbach  Frühjahr 9 Kehler FV 

 Kreisklasse 
4 

SG Allmannsweier  Frühjahr 10 Kehler FV 2 

    Frühjahr 11 FV Griesheim 
 Kleinfeld 1 VfR Hornberg  Frühjahr 12 SpVgg Kehl-Sundheim 2 
 Kleinfeld 2 SG Bottenau 2  Frühjahr 13 SV Hausach 
    Frühjahr 14 SV Berghaupten 2 
E-Junioren Kleinfeld 1 FV Wagshurst  Frühjahr 15 SV Haslach 
 Kleinfeld 2 ETSV Offenburg  Frühjahr 16 FC Fischerbach 2 
 Kleinfeld 3 SV Schapbach  Frühjahr 17 SC Lahr 
 Kleinfeld 4 SV Oberschopfheim  Frühjahr 18 SG Heiligenzell 2 
 Kleinfeld 4 VfR Elgersweier  Frühjahr 19 SG Zunsweier 
 Kleinfeld 5 SV Oberkirch  Frühjahr 20 SG Zunsweier 2 
 Kleinfeld 6 SV Oberkirch 2  Frühjahr 21 FV Dinglingen 
 Kleinfeld 7 SV Linx  Frühjahr 22 SG Mahlberg 2 
 Kleinfeld 8 SV Linx 2    
 Kleinfeld 9 SG Wolfach B-Juniorinnen Kleinfeld SG Ödsbach 
      
Allen Meistern und Staffelsiegern meinen Glückwunsch. Den Bezirksmeister der A-, B- und C-
Junioren wünsche ich viel Erfolg in der Landesliga.  
  
Hallenbezirksmeisterschaften 
Von Ende November bis Februar wurde in der Halle um Punkte und Tore gespielt. Meinen 
Dank an René Müller der, in diesem Spieljahr, die Hallenmeisterschaften eingeteilt hat. 
Leider ist auch hier ein stetiger Rückgang an Mannschaften zu Verzeichnen. Auch wird es 
immer schwieriger Vereine zu finden die uns ihre Halle zur Verfügung stellen. 
Einen großen Dank an unseren Sponsor Bernd Schiebel (Spotex) der wieder bereit war den 
Bezirk Offenburg zu unterstützen. 
 
Es gab folgende Hallenbezirksmeister: 
A-Junioren: SC Lahr 
B-Junioren: SC Lahr 
C-Junioren: Offenburger FV 
D-Junioren: Offenburger FV 
E-Junioren: SC Lahr 
E2-Junioren: SV Rust 2 
B-Juniorinnen: SC Sand 
C-Juniorinnen: SC Sand 
D-Juniorinnen: SC Sand 

Südbadische Hallenmeisterschaften 

Bei den Südbadischen Hallenmeisterschaften konnten einige sehr gute Platzierungen erspielt 
werden. 
Jeweils den dritten Platz konnten die B-Junioren des SC Lahr und die D-Junioren des Offen-
burger FV erreichen. Die B- und C-Juniorinnen mussten sich, im Finale, dem SC Freiburg ge-
schlagen geben, erreichte aber einen hervorragenden zweiten Platz. Die D-Juniorinnen des 
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SC Sand konnte ihr Finale gewinnen und wurden Südbadischer Meister. Sie vertraten uns 
anschließend bei der Baden-Württembergischen Meisterschaft. Hier konnten sie sich bis ins 
Finale vorspielen, mussten sich hier aber knapp mit 0:1 geschlagen geben, erreichten aber 
einen hervorragenden zweiten Platz. 
 
Die Platzierungen des Bezirk Offenburg: 
A-Junioren SC Lahr  6. Platz 
B-Junioren SC Lahr  3. Platz 
C-Junioren Offenburger FV 5. Platz 
D-Junioren Offenburger FV 3. Platz 
B-Juniorinnen SC Sand  2. Platz 
C-Juniorinnen SC Sand               2. Platz 
D-Juniorinnen SC Sand  1. Platz 
 
Ich möchte mich bei allen Jugendabteilungen des Bezirks II Offenburg recht herzlich für die 
geleistete Arbeit, die mit Sicherheit nicht immer einfach ist, bedanken. Ich bitte Sie weiterhin 
so Tatkräftig mitzuarbeiten zum Wohle der Kinder und Jugendlichen. Mein Dank gilt auch dem 
Verbandsjugendausschuss. Ein besonderer Dank gilt hier Verbandsjugendwart Kai Schmitt, 
dem Stellvertretenden Verbandsjugendwart Martin Mayer und der Mädchenbeauftragten Re-
nate Lögler, sowie den Damen und Herren von der Geschäftsstelle, die dem Bezirksjugend-
ausschuss und den Vereinen immer mit Rat und Tat zur Seite standen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern im BJA, BFA und BSA sowie deren Lebens-
partner. 
Für die kommend Spielrunde wünsche ich allen Mannschaften viel Erfolg. 
 
Christian Hermann 
Bezirksjugendwart 
  
Von Spieleinteiler Dietmar Geißler und Dirk Schiller 
Im abgelaufenen Spieljahr 18/19 wurden im Bezirk Offenburg folgende Spiele eingeteilt: 

3677 Seniorenspiele 

0263 Damenspiele 

2238 Jugendspiele   

6178 Spiele insgesamt   Dem gegenüber standen 507 Rückgaben  

Zu Beginn des Spieljahres 2018/2019 gab es auf der Position des Jugendspieleinteilers einen 

Wechsel. Dirk Schiller wurde, nachdem er davor das Amt vorrübergehend ausübte, nun offizi-

ell für diese Position gewählt. Er übernahm somit das Amt des schwer erkrankten Peter Bles-

sing. Auf diesem Wege möchte ich mich bei Peter recht herzlich für die Zusammenarbeit der 

letzten 8 Jahre bedanken und ihm alles Gute für die Zukunft wünsche.  

Begann die Saison wie üblich mit etlichen Vorbereitungsspielen noch normal, zeigte sich am 

ersten Wochenende nach den Schulferien, was uns diese Runde erwartet. Samstag für Sams-

tag fehlten uns Schiedsrichter! Gründe z.B.: vermehrt Seniorenspiele am Samstag, geringe 

Einsatzbereitschaft der Schiedsrichter. Dies war für Dirk ein recht schwerer Einstand, mußte 

er doch Tag für Tag schauen, ob nicht doch der eine oder andere bereit war, doch ein Spiel zu 

übernehmen. Nur durch viele Telefonate mit Dietmar und Schiedsrichtern welche Doppelein-

sätze an einem Tag übernahmen gelang dies irgendwie. So konnte es nicht weiter gehen! 

Daraufhin gab es ein ausführliches Gespräch mit Teilen des BFA, wobei die Probleme erörtert 

wurden. Hierbei wurde beschlossen, die Reservestaffeln der Kreisliga A nicht mehr zu beset-

zen. Außerdem wurden die C-Jugend Kreisklasse und Mädchenstaffeln nicht mehr besetzt. 
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Nach und nach entspannte sich hierdurch die Situation etwas, wobei der Samstag als Spieltag 

immer noch sehr schwierig zu planen ist. Bis zur Winterpause lief dann alles in geregelten 

Bahnen. Ab dem 09.12 begannen dann die Hallenturniere welche bis Mitte Februar gingen. 

Die ersten Vorbereitungsspiele für die Rückrunde begannen am 13.01.2019! Rückrundenbe-

ginn war der 09.03.2019. Ende der Saison ist der 02.06.2019. Ihr seht, hier haben wir keine 

Chance einmal einen Urlaub einzulegen. Jeder von Euch war hier gefragt. Vor einigen Jahren 

war das alles nicht so intensiv und die Schiedsrichter hatten im Winter wie im Sommer 3 Wo-

chen Pause. Mit Beginn der Rückrunde musste der Austausch mit dem Elsass vorübergehend 

für 4 Wochen auf Eis gelegt werden. Grund dafür waren versicherungstechnische Unklarhei-

ten seitens Frankreichs. Nachdem dies geklärt war fand auch hier der Austausch wieder regu-

lär statt.  Bis Rundenende lief dann alles normal weiter, wobei festzuhalten bleibt, dass gerade 

im Jugendbereich doch sehr viele Spielverlegungen stattfanden. Diese erfordern ein gewisses 

Umdenken um diese Spiele zu besetzen. Wir Einteiler müssen hier doch oft sehr kurzfristig 

reagieren, um die Spiele besetzen zu können. 

Zur neuen Runde gibt es ein Wechsel auf Verbandsebene, denn wie ihr alle wisst, ist unser 

VSO Manfred Schätzle in den Ruhestand gegangen und neuer VSO ist Ralf Brombacher. 

Manfred wünschen wir alles Gute für seinen verdienten Ruhestand, Ralf alles Gute und auf 

eine gute Zusammenarbeit. Herzlichen Dank sagen wir an das gesamte Team des BSA, ins-

besondere bei BSO Wilfried Pertschy für die tolle Zusammenarbeit, allen Einteiler Kollegen 

der umliegenden Bezirke, dem gesamten Team des VSA, BJA und BFA. Ein weiterer Dank an 

Heinz Schwab und Kerstin Rendler, welche in ihren Tätigkeiten im BFA uns Einteiler und 

Schiedsrichter großartig unterstützen und für einen reibungslosen Ablauf sorgen. Allen hier 

unbeabsichtigt nicht genannten, besonders aber allen Schiedsrichtern, welche zum reibungs-

losen Ablauf ob als Betreuer, Schiedsrichter oder Beobachter unterwegs waren, vielen Dank 

für Euren Einsatz! Wir zählen weiter auf Euch! 

Mit sportlichem Gruß   

SPE Dirk und Dieter 
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Jahresbericht des Bezirksschiedsrichterobmanns (BSO) zum Spieljahr 2018/2019 
 03. Juni 2019 
 
Liebe Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Saison 2018/2019 neigt sich dem Ende zu und es ist Zeit zurück zu blicken. 
Eine interessante, spannende und arbeitsreiche Runde mit vielfältigen Herausforderungen galt 
es zu bewältigen. Im zweiten Amtsjahr galt es die Arbeitsstruktur weiter zu entwickeln und die 
internen Ziele mit dem Bezirksschiedsrichterausschuss (BSA) zu definieren, um das Schieds-
richterwesen weiter zu entwickeln. Hierzu fanden diverse Sitzungen und Zusammenkünfte 
statt. Schwerpunkte waren die Aus- Fort- und Weiterbildung der Schiedsrichter im Bezirk Of-
fenburg, sowie die Betreuung der Nachwuchs- und Kaderschiedsrichter. Das erarbeitete Kon-
zept der Nachwuchs- und Kaderschiedsrichter soll sukzessiv weiter umgesetzt werden. 
Die einzelnen Aufgaben, und Schwerpunkte meiner Kollegen aus dem geschäftsführenden 
BSA sind in deren Jahresberichte nachzulesen. 
Ergänzend dazu möchte ich noch ausführen: 
Die Ausbildung von neuen Schiedsrichtern hat innerhalb des Verbandes und des Bezirkes seit 
Jahren einen sehr hohen Stellenwert. Die Nachwuchsgewinnung ist existenziell für die Auf-
rechterhaltung des Spielbetriebes. Derzeit können die Neulingslehrgänge die jährlichen Ab-
gänge nicht kompensieren, was zu sehr schwierigen Situationen bei der Spieleinteilung führt. 
Bei gleicher Entwicklung wie zuletzt ist in den nächsten Jahren damit zu rechnen, daß weitere 
Spielklassen nicht mehr mit amtlichen Schiedsrichtern besetzt werden können. 
In dem im März 2019 durchgeführten Neulingslehrgang wurden 15 Schiedsrichter neu ausge-
bildet, was in Summe einfach viel zu wenig ist. Wir haben wieder eine hohe Zahl an Abmel-
dungen aus den unterschiedlichsten Gründen zu verzeichnen (siehe Statistik unseres Schrift-
führers im vorderen Teil der „KLEINEN“ SR-Zeitung). 
Leider mussten wir auch bei einigen unzuverlässigen Schiedsrichterkameraden reagieren, die 
meist die Teilnahme an den Lehrabendbesuchen vermissen ließen oder auch in Einzelfällen 
durch ihr Tun dem Image des Schiedsrichterwesens schadeten. Wir als SR-Vereinigung Of-
fenburg haben an dieser Stelle gegenüber den Vereinen die Verantwortung, ihnen gut ausge-
bildete und motivierte Schiedsrichter für Spielleitungen anzubieten und müssen eben dann die 
Konsequenzen ziehen, wenn diese Ansprüche – ob gewollt oder ungewollt – nicht erfüllt wer-
den! 
Vielen Dank an alle, die sich bei der Ausbildung neuer Schiedsrichter einbringen, dabei ist 
besonders unser Bezirkslehrwart (BLW) David Schmidt mit seinem gesamten Lehrstabsteam 
zu nennen. Dieses Team zeichnet sich auch verantwortlich für die Weiterbildung der gesam-
ten Schiedsrichter in den monatlich stattfindenden Regellehrabenden und für alle Lehrgänge 
und Fortbildungen. Hierfür gebührt Ihnen meinen herzlichen Dank. 
Den größten Zeitaufwand müssen unsere Spieleinteiler aufbringen. Oftmals müssen sie für die 
ausgefallensten Wünsche und Nöte der Schiedsrichter Verständnis aufbringen, und nebenbei 
das notwendige Fingerspitzengefühl bei den Spieleinteilungen aufbringen. Der zeitliche Auf-
wand den die beiden Spieleinteiler Dietmar Geissler (Senioren) und Dirk Schiller (Junioren) 
betreiben ist bewundernswert. Morgens, mittags, abends am Wochenende, wann immer ein 
Schiedsrichter ein Problem hat muss der Spieleinteiler parat stehen. Beide verdienen die 
höchste Anerkennung für die oftmals nervenaufreibende Suche nach Schiedsrichtern, gerade 
dann, wenn das Spiel kurzfristig neu eingeteilt werden musste. Diese kurzfristigen Einteilun-
gen aufgrund von Rückgaben sind es, die einen hohen zeitlichen Aufwand nach sich ziehen. 
Hier appelliere ich an alle Schiedsrichter eine rechtzeitige und gewissenhafte Terminplanung 
vorzunehmen. Mein Dank gilt auch deswegen denjenigen Kameraden, die bei erfolgten Rück-
gaben immer wieder kurzfristig in die Bresche gesprungen sind.  
VIELEN DANK für Eure gute, zeitaufwändige und zuverlässige Arbeit! 
 
Bedanken möchte ich mich für die geleistete Arbeit und die große Hilfe bei meinen Kollegen 
des geschäftsführenden BSA Reinhard Huber, (Kader + Nachwuchs SR und Bezirksbeobach-
tungswesen), Thorsten Weber (Kassenwesen), David Schmidt (Bezirkslehrwart), Marvin Maier 
(Bezirks-Schriftführer und Pressewart), Dietmar Geissler und Dietmar Geissler (SpE- Senioren 
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und Junioren). 
 
Im Bereich der Leistungsgruppe haben sich Reinhard Huber, David Schmidt und Uwe Groß-
holz in der Förderung vor allem junger Schiedsrichter umfangreich mit viel Herzblut und Lei-
denschaft tatkräftig eingebracht. In Ihrer Verantwortung lagen die regelmäßigen Trainings- und 
Leistungstests der Liga-, Nachwuchs- und Perspektiv Schiedsrichter, die Nachbesprechung 
von Spielen und Beobachtungen sowie die Organisation der Beobachtungseinsätze im Bezirk 
Offenburg. 
 
BLW David Schmidt als Leiter des Lehrstabes im Bezirk, ist verantwortlich für die Abwicklung 
und Durchführung des Schiedsrichter-Neulings Lehrganges, für die Einteilung der Referenten 
für die Regellehrabende der SR-Gruppen, die Gestaltung der Regelfragen für diverse Lehr-
gänge des Bezirkes und der Abwicklung und Durchführung der Leistungsprüfung in den Grup-
pen. 
Berufsbedingt wird uns David leider verlassen und sein Amt als Bezirkslehrwart nicht mehr 
ausüben können. 
Für seine sehr gute Arbeit und seinen Einsatz gilt ihm mein herzlichster Dank und alles Gute 
für die Zukunft. 
 
Marvin Maier als Schriftführer des Bezirkes ist für das Führen der Mitgliederlisten, Erstellung 
von Statistiken, für Personalangelegenheiten, Einladungen für Sitzungen, Erstellung von Sit-
zungsprotokollen, Erstellung von Presseberichten, Anwesenheitsfeststellung bei Versammlun-
gen, Erstellung des Jahresterminplanes für die Regellehrabende und der Erstellung der Kas-
siererliste verantwortlich. Auch er hat ein umfangreiches Tätigkeitsfeld in unserem Ausschuss, 
in das er sich neben seiner Rolle als Oberliga SR intensiv einbringt. Berufsbedingt wird auch 
Marvin wird sein Amt als Schriftführer nicht mehr ausüben können. 
Auch Marvin gilt mein Dank für seinen Einsatz und seine geleistete Arbeit. 
 
Die Arbeit als Schatzmeister unseres Bezirkes umfasst vor allem die Abrechnung von Lehr-
gängen mit dem Verband und unseren Schiedsrichtern, den Beitragseinzug und die Erstellung 
des Kassenberichtes für das Spieljahr. Durch die Neustrukturierung des Kassenwesens im 
Verband war die Aufgabe sehr anspruchsvoll und aufwändig. 
Herzlichen Dank Thorsten Weber. 
 
Einen großen Dank geht an die aktiven Gruppenobleute unseres Bezirkes mit den Kameraden 
Willi Hofmann (Gruppe Hanauerland), Roland Schneider (Gruppe Offenburg), Jan Waldmann 
(Gruppe Lahr), Thomas Hodapp (Gruppe Renchtal), Ronald Weidner (Gruppe Kinzigtal) und 
Stephan Bloß (Gruppe Ettenheim). Sie zeichnen sich verantwortlich für die Führung der jewei-
ligen SR-Gruppen mit Jung und Alt und der Erhaltung, Pflege und Weiterentwicklung in fachli-
cher, wie kameradschaftlicher Sicht der SR. Sie haben meine volle Anerkennung. Gerade die 
SR-Gruppen sind die Heimat unserser Schiedsrichter. Herzlichen Dank für Euren großen Ein-
satz. 
 
Bei allen Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern in ihren jeweiligen Klassen, ob jung oder alt, 
ob als Assistent, Beobachter, Coach, Nachwuchsbetreuer oder Lehrwart, bedanke ich mich 
sehr für Eure erbrachten Leistungen und Euren Einsatz im und vor allem für den Bezirk Offen-
burg. Besonderen Dank an die Partner und Partnerinnen und der Familien unserer Schieds-
richter für die Unterstützung. 
 
Für die Offenheit und gute, konstruktive Zusammenarbeit bedanke ich mich beim Bezirks-
fussballausschuss (BFA) mit dem Bezirksvorsitzenden Heinz Schwab und seinen Mitarbeitern 
und dem Bezirks-Junioren-Ausschuss (BJA) mit Bezirksjugendwart Christian Hermann und 
seinen Mitarbeitern. 
Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Verbands-SR-Ausschuss unter dem Vorsitz 
von unserem scheidenden Verbands-SR-Obmann Manfred Schätzle sowie dem geschäftsfüh-
renden und dem Gesamt-VSA mit meinen BSO-Kameraden und mit seinen weiteren Mitarbei-
tern möchte ich mich ebenso herzlich bedanken.  
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Den Sportvereinen SV Gengenbach und FV Weier danke ich für die Zurverfügungstellung der 
Sportanlagen für die Kader Trainings sowie der Durchführung von SR-Neulingslehrgängen. 
Den Vereinen FV Auenheim (SR-Gruppe Hanauerland), SV Schmieheim (Gr. Ettenheim), SV 
Steinach (Gruppe Kinzigtal), SV Heiligenzell (Gruppe Lahr) und SV Zunsweier (Gruppe Offen-
burg) danke ich für die Möglichkeit der Durchführung unserer turnusmäßigen Regellehraben-
den. 
Schiedsrichter-Austausch:  
Mit den Bezirken Baden-Baden/Rastatt und Freiburg haben wir einen erfolgreichen Schieds-
richter- und Beobachteraustausch. Mit den Bezirken Schwarzwald (SBFV), den SR-Gruppen 
Freudenstadt, Horb, Rottweil (Württembergischer Fussballberband WFV) und dem Un-
terelsass (LAFA) haben wir seit Jahren einen guten, bewährten Schiedsrichteraustausch. Hier-
für an alle beteiligten BSO`s und Schiedsrichtereinteiler herzlichen Dank. 
 
 
Wilfried Pertschy  
Bezirksschiedsrichterobmann 
SRVGG Offenburg 
 
 
Schlusswort BV 
 
Werte Sportfreunde, ich darf mich nochmals bei allen Vereinen für die angenehme zusammen 
Arbeit bedanken. Lassen sie uns gemeinsam Spaß und Freude an unserem Ehrenamt weiter-
hin haben. Lasst uns im Ehrenamt Respektvoll mit einander umgehen. Denn jeder wo irgend-
wo im Verein, im Verband ehrenamtlich was macht, verdient aller höchsten Respekt und An-
erkennung.  
 
 
Sportlicher Gruß 
Heinz Schwab  
Bezirksvorsitzender 


